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Streckenübersicht Tag 2 
31.05.2014 Samstag 
Saarland – Luxemburg - Rheinland-
Pfalz 
Streckenlänge: 243 KM 
Reine Fahrtzeit ~ 04:45 h 
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Der erste Teilabschnitt führt von 

Losheim über Mettlach nach Orscholz 

zum Aussichtspunkt Cloef/Saarschleife. 

Es geht weiter von Orscholz nach 

Perl/Borg zur Römischen Villa Borg. 

Von dort aus führt die Strecke über die 

Perler Hochebene nach Remich 

In Remich wird die Grenze nach 

Luxemburg überquert. Hier gibt es 

die Möglichkeit günstig zu Tanken. 

Geschwindigkeitsbeschränkungen 

beachten: 
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Von Remich aus führt die Strecke in 

Richtung Luxemburg Stadt, die in 

Richtung Flughafen umfahren wird. 

Weiter geht  es in Richtung Müllerthal, 

der sog. Luxemburger Schweiz.  

 

Abbiegen von der Route de 

Remich auf die Route de 

Trèves bei Luxemburg 
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Im weiteren Verlauf Abbiegen auf die 

N11 – Route d‘Echternach. 

 

Bei Junglinster verläßt man die N11 und es 

geht weiter über die CR 129 bis Heffingen. 

Hier wechselt man auf die CR 128 in 

Richtung Christnach um von dort über die 

CR 118 und die CR 121 das schöne 

Müllerthal zu erreichen.  
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Durch das Müllerthal geht es in 

Richtung Waldbillig um über die  

CR 128 Beaufort zu erreichen.  

In Beaufort besteht die Möglichkeit, in 

der Auberge Rustique eine Kaffeepause 

einzulegen. Die Auberge liegt direkt an 

der Strecke 
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Der Weg in Richtung Trier 

führt an der Grenze 

zwischen Luxemburg und 

Deutschland über die N10 an 

der Sauer entlang bis 

Langsur. 

 

In Langsur bietet sich die Gelegenheit 

einer Mittagspause in der Langsurer 

Mühle.  

Tische für den CCCD sind auf der 

Terrasse reserviert. 

Wasserbilliger Str.5, 54308 Langsur 

0049- 650194010 
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An der Mosel entlang geht es dann in Richtung Trier. 

Dort kann man in der Tiefgarage in der 

Hindenburgstrasse am Viehmarkt parken. Fußläufig 

erreicht man schnell die Fußgängerzone/Innenstadt und 

den Trierer Dom. Direkt am Dom kann man im 

Gasthaus Kesselstatt kurz Rast machen. 

In Wasserbillig wird per Fähre die 

Mosel überquert. Das Navi versucht 

über Grevenmacher zurück zu leiten, 

um dort die Brücke zu nehmen. Auch 

eine Option. Keine Sorge, die Fähre ist 

mehrfach Sevenerprobt! 

Man muss hier die Mosel überqueren, 

weil die reguläre Strecke nach Trier 

gesperrt ist. 
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Von Trier aus führt die Strecke in 

Richtung Uni Trier, um über Tarforst, 

Filsch, Korlingen und Waldrach nach 

Fell zu fahren. Von Fell aus geht es 

dann über die Trier Bergrennstrecke 

hoch nach Thomm…… 

Nach dem rasanten Abschnitt nun etwas 

relaxter zurück über die B52 und die 

Hunsrückhöhenstrasse 407 in 

Weiskirchen und von dort aus zurück 

nach Losheim 
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Eigene Notizen: 
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